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Steigende Treibstoffpreise  
und strenge Umweltauflagen 
durch den Gesetzgeber füh-
ren derzeit im Transportbe-
reich zu immer lauter wer-
denden Forderungen nach 
Effizienzsteigerungen. Eine 
höhere Effizienz im Güter-
transport auf der Straße lässt 
sich zum einen durch Verbes-
serungen der Motoren und 
Aerodynamik der Fahrzeuge 
erreichen und zum anderen durch eine Senkung der Fahrzeug-Leermasse mittels 
Leichtbau mit dem damit verbundenen Nutzlastgewinn. 
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Eine aktuelle Studie zu den 
Einsatzpotenzialen und 
Handlungsbedarfen im Rah-
men von Fabrikplanungs-
projekten zeigt sehr deutlich 
auf, dass bestehende Vor-
gehensmodelle den Anfor-
derungen an Dynamik und 
Komplexitätsbewältigung 
nicht gewachsen sind. Die 
neue Fabrikplanungsmetho-
dik der Hochschule Landshut 

ermöglicht es erstmalig, die Fabrikstrukturen im Zusammenhang mit der Planung 
und Steuerung von Anfang an nach Lean-Kriterien zu gestalten, und wird aufgrund 
eines agilen Vorgehensmodells auch den genannten Anforderungen gerecht.  
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Lean Factory Design

Beständig wachsende XXL-Produkte er-
reichen Dimensionen, die vom Menschen 
ohne innovative technologische Unterstüt-
zung nicht mehr beherrschbar sind. Da-
her richten sich Fortschritte in der Trans-
port- und Hebetechnik auf die Herstellung 
(teil-) automatisierter Montagehilfen für 
die Endmontage von Großbauteilen. Ne-
ben der Vorstellung einer Methode zur Sys-
tematisierung und erleichterten Auswahl 
von Montagehilfen wird in diesem Beitrag 
auch der Produktentwicklungsprozess ei-
ner Montagehilfe zur kranlosen und somit 

witterungsunabhängigen Montage von Rotorblättern an Offshore-Windenergie-
anlagen dargestellt.          Seite 7
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Wird eine Optimierung von Pro-
zessketten angestrebt, ist es min-
destens erforderlich, einen Be-
wertungsmaßstab zur Verfügung 
zu haben, an dem die Güte eines 
bestehenden Ablaufs gemessen 
werden kann. Aus der Lücke zwi-
schen Ist und Soll lassen sich Opti-
mierungsmaßnahmen ableiten. Im 
Rahmen eines Forschungsprojekts 
soll diese grundsätzliche Logik über 
einen innovativen Ansatz des Pro-
zesskettenmanagements geleistet 
werden, indem die Zielgrößen über 
Kennlinien entlang der Prozesskette beschrieben werden, innerhalb derer der 
Ist-Zustand über einen Punkt auf der Kennlinie visualisiert wird. 
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Produktionskennlinien im Prozesskettenparadigma

Die Einsatz- und So-
narsysteme von ATLAS 
ELEKTRONIK werden auf 
vielfältigen Schiffsplatt-
formen genutzt. Neben 
den Herausforderungen 
während der Bau- und 
Integrationsphase wer-
den hohe Anforderungen 
an die Zuverlässigkeit 
und Wartbarkeit wäh-

rend der gesamten Nutzungsphase von 25 und mehr Jahren gestellt. Um diesen 
Herausforderungen schon frühzeitig während der Designphase begegnen zu kön-
nen, werden die Methoden des Integrated Logistics Support (ILS) angewendet. 
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Sonarsysteme im Schiffbau 

Die Layoutplanung stellt 
ein Paradebeispiel für die 
Interdisziplinarität der 
Fabrikplanung dar. Eine 
übergreifende Zusam-
menarbeit bietet Mög-
lichkeiten, Ideen und 
Erfahrungen mög-
lichst vieler Personen 
in die Planung mit-
einzubeziehen, Synergien zu nutzen, eine schnellere Abstimmung des Pla-
nungsstandes zu realisieren und somit die Effektivität sowie die Effizienz im 
Planungsprozess zu verbessern. Dieser Beitrag beschreibt einen Ansatz zur 
Anwendung von Augmented Reality in der partizipativen Layoutplanung.
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